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Ein kleiner Rückblick auf die vielen Aktivitäten während der vergangenen 

Sommermonate in Lutzmannsburg 

JUBIL UMSWEIN ăVinum Solareò 

K.G. 

   Sollten Sie ein spezielles Geschenk 

für einen Geburtstag, einen besonde-

ren Anlass oder auch bereits für Weihnachten su-

chen, können wir Ihnen unsere Jubiläumsweine 

von der 30-Jahr-Feier der Therme Lutzmannsburg-

Frankenau besonders empfehlen. 

   Die Weine können zu folgenden Preisen am Gemeindeamt 

erworben werden:  

 Cuvée Weißwein (Weinbau Edwin Weber):  EUR 10,00 

 Cuvée Rotwein (Rotweingut Prickler):  EUR 15,00 
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   Liebe Gemeindebevölkerung! 
 

   Ein wunderschöner Sommer neigt sich dem Ende zu. Die heißen Tage, die 

uns spannende Momente beschert haben, weichen nun dem Herbst. Schon 

jetzt beginnen die Weinbauern mit der diesjährigen Weinlese, die in diesem 

Jahr besonders früh startet. Es ist eine aufregende Zeit, in der die Früchte ei-

nes ganzen Jahres harter Arbeit geerntet werden. 

   Für viele unserer Jüngsten stand ebenfalls ein aufregendes Ereignis vor der Tür: Der erste 

Schultag! Unsere Tafelklassler erwarteten diesen Tag mit großer Vorfreude, und wir alle wün-

schen ihnen einen gelungenen Start in den neuen Lebensabschnitt und viel Enthusiasmus für 

ihre schulische Laufbahn. 

   Wir dürfen auch zurückblicken auf die schönen Feierlichkeiten im Rahmen des Rotweinerleb-

nis Lutzmannsburg. Die Therme, der touristische Leitbetrieb unserer Region, feierte sein 30-

jähriges Bestehen.   Es war ein Ereignis, das uns viel Freude bereitet hat und die gute Zusam-

menarbeit der Betriebe betont. Es erinnert, wie wichtig der Zusammenhalt und das Miteinander 

ist.  

   Gemeinsam können wir viel erreichen und die kommen-

den Herausforderungen meistern. Lassen Sie uns mit die-

sem Bewusstsein in den Herbst gehen. 
 

 Ihr Bürgermeister:  

       LAbg. Roman Kainrath 

 

R.K. 

 

   Der Gemeinderat 

hat in seiner Sitzung vom  

11. Juni 2024 beschlossen, 

den der Gemeinde zur Verfü-

gung stehenden Zuschuss 

zur Finanzierung einer Ge-

bührenbremse, im Betrag 

von EUR 13.814,00, für den 

Zweckzuschuss zur Finanzierung einer Gebührenbremse 

Geb¿hrenhaushalt ăAbwasser-

beseitigungò zu verwenden.    

 

   Der Zuschuss wurde be-

reits einer für die Abwasser-

beseitigung zweckgewidme-

ten Rücklage zugeführt. 

K.G. 

 

   Jetzt kostenlose Impfungen in  

   Anspruch nehmen. 
 

HPV- IMPFUNG  gegen Krebs kostenfrei vom 9. bis  

   30. Geburtstag. Auch für Burschen wichtig.  

MASERN MUMPS RÖTELN  Impfung kostenlos  

   für ALLE.  

COVID-19  neuer Impfstoff lagernd. 

INFLUENZA  Grippeimpfung ab Herbst für alle  

  kostenlos.   

IMPFEN SCHÜTZT 

E.G. 

Kreisärztin Dr. Eva Galuska 
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K.G. 

 Da unsere bisherige Pädago-

gin des Schülerhortes Lutz-

mannsburg, Frau Julia Ma-

yer, ihre Tätigkeit aus zeitli-

chen Gründen 

nicht mehr aus-

üben kann, 

wurde Frau  

Vanessa Kirch-

knopf-B le ie r, 

Strebersdorf , 

ab 1. Septem-

ber 2024 zur neuen Lehr-

kraft bestellt. 

 

   Wir wünschen ihr viel Erfolg 

und Freude bei der Umset-

zung ihrer neuen Aufgabe 

und bedanken uns bei Frau 

Julia Mayer für ihr geleistetes 

Engagement bei der Betreu-

ung unserer Kinder und wün-

schen ihr alles Gute auf ih-

rem weiteren beruflichen Le-

bensweg. 
    

 

   Bedanken möchten wir uns 

auf diesem Wege auch bei 

unseren Ferialpraktikantin-

nen und Ferialpraktikanten, 

welche uns bei unseren Tä-

tigkeiten vorbildlich unter-

stützt haben. 

  Im Gemeindeamt waren 

dies Jana Stampf und David 

Schedl, im Kindergarten So-

phia Kainrath. 

   Auch ihnen wünschen wir 

alles Gute für ihre Zukunft. 

 

 

   Im Rahmen des 

Lutzmannsburger 

Rotweinerlebnisses 2024, 

am Sonntag, dem 4. August 

2024, wurde gemeinsam mit 

der Partnergemeinde Fran-

kenau/Unterpullendorf die 

Eröffnung der Sonnentherme 

Lutzmannsburg-Frankenau 

vor 30 Jahren gefeiert. 

 

  Neben Ansprachen der bei-

den Bürgermeister Paul 

Fercsak und LAbG. Roman 

Kainrath, haben auch die 

damaligen Bürgermeister 

Demeter Kancz und Horst 

Weber Antworten über die 

damaligen Ereignisse abge-

geben. 

 

  Im Zuge der Feierlichkeit 

hat der Gemeindevorstand 

der Gemeinde Lutzmanns-

burg Urkunden an die, spezi-

ell wegen ihrer Verdienste 

rund um die Entstehung der 

Sonnentherme, ernannten 

Ehrenbürger Horst Weber, 

30 JAHRE SONNENTHERME 

Walter Toth und Karl Gansrig-

ler überreicht. 

 

  Die Gemeindeverwaltung 

gratuliert an dieser Stelle zu 

diesen Auszeichnungen. 

 R.K. 
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     Wir   

gratulieren ... PERSONALIA 

é Maria Kirchknopf  Z  Juni 2024 (im 96. Lj.) 

é Robert Magedler Z  Juni 2024 (im 67. Lj.) 

é Stefan Ill®s  Z  Juli 2024 (im 70. Lj.) 

é Hildegard Schmidt Z  August 2024 (im 80. Lj.) 

é Johann Kainrath Z  September 2024 (im 69. Lj.) 

   Wir  

gedenken  

 an ...

StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik ăPersonaliaò keinen Anspruch auf Vollstªndigkeit erhebt. Sollte es gew¿nscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

é Anna Wurmbauer  

& Markus Mersich  

zur Eheschließung 

(Juni 2024) 

é Victoria Bºhm  

& Simon Taschner  

zur Eheschließung 

(August 2024) 

Josef Kainrath  

zum 85. Geburtstag  

(August 2024) 

Anna Maria Horvath  

zum 85. Geburtstag 

(Juli 2024) 

   Auf Initiative von Herrn 

Franz Gneisz, nahmen sich 

er und Herr Heribert Purt ein 

Herz und Zeit und kümmer-

ten sich um die Sitzgarnitur 

im Park ð in der Nähe des 

Kriegerdenkmales . 

   Die beiden Bänke und der 

Tisch wurden profimäßig ab-

geschliffen, gereinigt und 

neu gestrichen. 

   Nun erstrahlt die Sitzgele-

genheit im Park im neuen 

Glanz und macht allen, die 

sich Zeit und Muße nehmen 

eine kurze Pause einzulegen 

Sitzgarnitur im Park runderneuert 

oder auf einen mitgebrach-

ten Spritzer sitzenbleiben 

wollen, große Freude. 

   Solche Aktionen sind nicht 

alltäglich und in Absprache 

mit der Gemeinde zur Nach-

ahmung empfohlen. 

 

   Ein herzliches ăDankeò  

an Heribert Purt und Franz 

Gneisz! 

R.W. 
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Eröffnungsfeier Aktiv-Park 

 

   Seit Anbeginn der Zeit gab 

es den Sportplatz in Stre-

bersdorf, doch nun, Jahr-

zehnte später, bekam er end-

lich ein Upgrade. Aus dem 

sogenannten ăKrautockaò 

entstand ein Beachvolleyball-

platz, eine Pergola, eine 

Schaukel für Kinder, ein klei-

ner Fußballplatz und ein Ca-

listhenics Bereich.  

   Zur feierlichen Eröffnung 

unseres Aktiv-Parkes organi-

sierte die Burschenschaft 

Strebersdorf ein Riesen-

wuzzlerturnier und den Aus-

schank. Die Eröffnungsfeier 

war sehr gut besucht und es 

herrschte eine Bombenstim-

mung. Den Sieg haben sich 

die Kirchknopfbrüder samt 

ihren Freundinnen erkämpft. 

Danach wurde noch ausge-

lassen weitgefeiert und der 

neue Aktiv-Park gebührend 

eingeweiht. Großer Dank 

geht an die Gemeinde Lutz-

mannsburg und allen Betei-

ligten, die dieses Projekt 

möglich gemacht haben.  

Trauernde Gesichter 

 

   Dieses Jahr findet in der Burschenschaft 

ein großer Umbruch statt.  

   Nicht nur im Vorstand wird sich einiges 

ändern auch eure geliebten Gemeindeblatt 

Journalisten L.W. und C.S. verlassen die 

Bühne. Nach jahrelanger intensiver Re-

cherchearbeit und diversen Berichten 

übergeben wir das Zepter nun an Leonie 

Priedl und Sophia Schlaffer.  

   Wir hoffen, dass sie an unsere Erfolge 

anknüpfen und euch, liebe Gemeinde, 

dass ein oder andere Schmunzeln entlo-

cken können.  

   Wir bedanken uns bei allen unseren Le-

serinnen und Lesern für das zahlreiche po-

sitive Feedback. Zudem tut es uns leid, 

dass wir euch in letzter Zeit nicht mit unse-

ren herzhaften Artikeln versorgt haben.  

   Liebe Grüße von euren Jungs aus der 

Nachbarschaft.  
L.W. / C.S.  
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Liebe Lutschburgerinnen 

und Lutschburger! 

 

  Anfang Juni feierten wir 

erstmals unser Familienfest 

mit der Neuauflage des 

Weinpong-Turnieres.  

   Ganz unter dem Motto 

ăSommer, Sonne, Lutschbur-

ger Jugendò stand der 08. 

Juni.  

   Am Nachmittag konnten 

die Kleinsten ihr Können bei 

der Dschungelolympiade un-

ter Beweis stellen.  

   Am späteren Nachmittag 

hieß es dann für alle Jugend-

lichen und Erwachsenen ăauf 

die Becher ð fertig los!ò Mehr 

als 32 Teams traten gegenei-

nander an und kämpften um 

den Sieg und den Pokal des 

Weinpong-Turnieres!  

   Freudig dürfen wir verkün-

den, dass der Umbau unse-

res Jugendraumes fertig ist! 

Nachdem Wände abgerissen, 

neue Böden gelegt, Wände 

verputzt und gestrichen wur-

den, können wir nun unseren 

neuen Jugendraum als Lager 

verwenden und freuen uns, 

ihn jetzt einrichten zu dürfen!  

 

- Denn unser erstes Möbel-

stück wartet schon darauf, 

endlich genutzt zu werden. 

Mit viel Unterstützung und 

Glück haben wir die Bank 

beim Strebersdorfer Garten-

fest gewonnen!  

 

Danke nochmal! 
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N.Z. 

   Am 24.08.2024 fuhren wir zusammen nach St. Margarethen in den FamilyPark, wo wir viele 

actionreiche und lustige Stunden verbrachten. 

   Auch das Wetter spielte mit und beglückte uns mit strahlendem Sonnenschein! Immerhin, den 

trocken blieben nur die wenigsten! 

   Abschließend ging es 

für uns weiter zum Laser-

tack spielen in Wr. Neu-

stadt. Dabei traten wir in 

Teams untereinander an. 

Wir alle hatten viel Spaß 

und freuen uns schon 

auf weitere Ausflüge!  

   Und der Spaß geht weiter, bei un-

serem Kirtag am 22.09.2024, in 

Lutzmannsburg am Sportplatzgelän-

de!  

 

   Wir freuen uns euch auch heuer 

wieder recht herzlich begrüßen zu 

dürfen!  
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    Ragweed 

 

   Ragweed ist ein Thema, 

das uns fast das ganze Jahr 

begleitet ð nicht nur in mei-

nen Artikeln im Gemeinde-

blatt.  

 

    Zugegeben - für Personen, 

die nicht allergisch auf diese 

Pflanze reagieren, ist dies 

kein wichtiges Thema. Aber 

umso mehr für alle Allergiker, 

denen Ragweed das Leben 

schwer macht. Gerade jetzt 

fällt auf, dass Ragweed sich 

gegenüber anderen Pflanzen 

immer mehr durchsetzt und 

Felder oft zu richtigen Rag-

weed-Plantagen werden.   

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Auch jetzt im Herbst, vorm 

reif werden der Samen, ist es 

noch sinnvoll, diese Pflanzen 

auszureißen. Die Pflanzen 

vertrocknen und sterben ab.  

Natürlich wissen wir alle, 

dass das im privaten Bereich 

leichter zu bewerkstelligen ist 

als in der Landwirtschaft. 

Trotzdem sollte jeder seinen 

Teil dazu beitragen, um eine 

weitere Ausbreitung dieser 

allergieauslösenden Pflanze 

zu vermeiden. 
 

 

   Neues Pfandsystem 

 

   Es hat sich bestimmt schon 

herumgesprochen, dass es 

ab 1.1.2025  neue Trennricht-

linien bei der Verpackung ge-

ben wird. Österreichweit wird 

das Pfandsystem für Einweg-

getränkeflaschen und ð

dosen eingeführt. Es werden 

die Getränkeleichtflaschen 

und -dosen von 0,1 Liter bis 3 

Liter bepfandet. Das Pfand 

wird 0,25 ϵ pro Gebinde be-

tragen. So wie wir es schon 

jetzt von diversen Glasfla-

schen kennen, werden die 

Leichtflaschen und Dosen 

beim Handel zurückgegeben. 

   Durch das Pfandsystem 

wird es zur Volumseinsparung 

bei der Verpackungssamm-

lung kommen. Daher wird ab 

1.1.2025 die Leicht- und Me-

tallverpackung, ohne Pfand-

flaschen/-dosen, gemeinsam 

im Gelben Sack gesammelt. 

Das ist die sogenannte 

Mixsammlung, die bereits 

jetzt in einigen österreichi-

schen Regionen erfolgreich 

durchgeführt wird. 

   In den nächsten Monaten 

wird darüber intensiv in den 

verschiedenen Medien infor-

miert werden. Noch ein klei-

ner Hinweis: Es nützt nichts 

jetzt schon Leichtflaschen 

oder Dosen zu sammeln, da 

diesen das entsprechende 

Etikett mit einem speziellen 

Symbol fehlt. Erst dieses 

kennzeichnet das Gebinde 

als Pfandflasche oder ð

dose. 
 

   Wassereinsparung 

 

   Gerade im heurigen ext-

rem heißen und trockenen 

Sommer ist ein Thema sehr 

wichtig geworden: Wasser ist 

die Grundlage jeder Lebens-

form, egal ob Bakterium, 

Pflanze, Tier oder Mensch. 

Daher ist Wasser kostbar 

und eine essentielle Lebens-

quelle. Wir sollten daher alle 

ein wenig nachdenken, ob 

wir dieses Wasser für das 

Rasenbewässern  ver -

schwenden wollen, ober ob 

wir einen kühlen Schluck 

aus der Wasserleitung be-

vorzugen. Wir haben in Ös-

terreich das einzigartige Pri-

vileg sauberes und reines 

Wasser direkt aus dem Was-

serhahn zu bekommen - Mil-

lionen andere Menschen be-

neiden uns darum. Darum 

bitte ich euch genau zu über-

legen, wofür das Wasser ver-

wendet wird ð wir wollen 

schließlich auch noch in ein 

paar Jahren genug Wasser 

zur Verfügung haben! 
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Th.Schl. 

   Plogging 

 

   Schon mal was vom 

ăPloggingò gehºrt?  

   Das ist ein neuer Sport-

trend, bei dem Naturfreunde 

während dem Joggen, Nordic 

Walking, Fahrrad fahren oder 

einfach beim Spazierenge-

hen einen Beutel mitnehmen 

und nebenbei herumliegen-

den Müll aufsammeln, mit 

nach Hause nehmen und 

daheim entsorgen.  

Ich finde diese Idee einfach 

toll! Darum meine Aufforde-

rung an alle: Macht einfach 

mit und helft damit unsere 

Natur ăm¿llfitò zu machen. 

Dann haben wir auch bei der 

Flurreinigung weniger zu tun. 

   Baumð und Strauchschnitt 

 

   Abschließend noch ein 

Thema, welches jetzt gerade 

im beginnenden Herbst auf 

uns zukommt ð der Baum- 

und Strauchschnitt.  

   Gerade im Herbst fällt 

wahnsinnig viel Baum- und 

Strauchschnitt an, da die 

Gärten abgeräumt und win-

terfit gemacht werden. Die-

ser Biomüll verursacht auf-

grund seines Volumens im-

mense Entsorgungskosten.  

   Es wird daher ersucht, 

wenn größere Mengen in 

den Gärten anfallen, diese 

am Zeisserlberg in Lutz-

mannsburg zu deponieren.   

Am Zeisserlberg wird der 

Baum- und Strauchschnitt 

direkt vor Ort geschreddert 

und entsorgt, was wesentlich 

kostengünstiger ist als die 

Entsorgung in Strebersdorf 

mittels Greiferkran. Daher 

bitte ich euch nur kleine 

Mengen in Strebersdorf an-

zuliefern. 

 

 

   Abschließend möchte ich 

jedem Einzelnen noch einen 

Denkanstoß mit auf den Weg 

geben:  

   Jeder Einzelne von uns 

kann in seinem eigenen Be-

reich dazu beitragen, dass 

unserem Klima und der Na-

tur geholfen wird ð auch 

wenn der Beitrag noch so 

klein ist. Jeder Beitrag ist 

wichtig! 

 

Denkt darüber nach! 

 

Euer Umweltgemeinderat 

  

Weinbauverein Lutzmannsburg 

   Seit Anfang September ist die Weinlese 

2024 auch in Lutzmannsburg in vollem Gange 

und macht bewusst, dass auch die Winzerfa-

milien nicht zuletzt infolge der immer extreme-

ren Wettersituation mit vielfältigen Herausfor-

derungen konfrontiert sind. Allen Veränderun-

gen zum Trotz, ist das Bemühen der Lutz-

mannsburger Winzer:innen unverändert groß, 

beste Qualitäten vom Weingarten in die Keller 

zu bringen und die Lutzmannsburger Weine 

ganzjährig im Rahmen der beliebten Rotwei-

nerlebnis-Veranstaltungen zu präsentieren. 

Das Rotweinerlebnis 2024 geht weiter! 

© Kerstin Rohrer 
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Ke.R. 

   Zur Freude aller Weinlieb-

haber:innen, wie ein Rück-

blick auf den Rotweinerleb-

nis-Sommer 2024 beweist: 

 

   Beim Internationalen Rot-

weinerlebnis verwandelte 

sich der Lutzmannsburger 

Dorfanger vom 5.-8. August 

wieder zum Blaufränkisch-

HotSpot in der Region: Rund 

3.000 Gäste aus nah und 

fern nahmen die Gelegenheit 

wahr, bei perfektem Som-

merwetter die erlesenen Wei-

ne der Lutzmannsburger und 

der Gastwinzer aus Ungarn 

und der Slowakei im einzigar-

tigen Ambiente rund um die 

große Platane am Dorfanger 

zu verkosten. Darüber hinaus 

bot der ăWeinkost-Sonntagò 

auch den Rahmen für den 

Festakt zu 30 Jahre Ther-

mengemeinde Lutzmanns-

burg und Frankenau-

Unterpullendorf. 

 

   Bereits zum dritten Mal 

fand am Samstag, 7. Sep-

t e m b e r  2 0 2 4 ,  d i e 

WEIN.GENUSS | Winzertafel 

am Weinberg inmitten der 

malerischen Atmosphäre des 

Lutzmannsburger Weingebir-

ges statt. Knapp 100 Gäste 

folgten der Einladung des 

Lutzmannsburger Wein. Ge-

nuss- und des Weinbauver-

eins und feierten bei regiona-

len Schmankerln und einer 

erlesenen Weinauswahl der 

Lutzmannsburger Winzerfa-

milien den Sommerausklang. 

 

Tag der offenen Kellertür  

am 9. November 

 

   Bereits in wenigen Wochen 

findet der nächste Höhe-

punkt im Rotweinerlebnis-

Jahr statt: Am Samstag, 9. 

November 2024, öffnen die 

Lutzmannsburger Winzerfa-

milien wieder von 13.00 ð 

21.00 Uhr ihre Kellertüren, 

um mit Weinliebhaber:innen 

und Gästen den Ausklang 

des Rotweinerlebnis-Jahres 

2024 zu feiern. In den Kel-

lern und auf dem Weg dort-

hin ist auch für kulinarische 

Stärkung gesorgt. Bereits am 

8. November sind Gäste, die 

das gesamte Wochenende in 

Lutzmannsburg gebucht ha-

ben, herzlich zu einem exklu-

siven ăMeet-and-Greetò mit 

Raritätenweinverkostung al-

ler Winzerfamilien und regio-

nalen Schmankerln eingela-

den. 

   Ob bei den Rotweinerlebnis

-Veranstaltungen oder zuhau-

se in den Weingütern: 

 

   Die Lutzmannsburger Win-

zerfamilien freuen sich auf 

Euren Besuch! 

 

Mehr Infos: 

www.rotweinerlebnis.at | 

https://www.facebook.com/

RotweinerlebnisLutzmanns-

burg  

© WBV Lutzmannsburg 

© Vrääth Oehner 

http://www.rotweinerlebnis.at
https://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
https://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
https://www.facebook.com/RotweinerlebnisLutzmannsburg
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Ab Oktober 2024  

Neues Bevölkerungs-

warnsystem ăAT-Alertò 
    

   Um die Bevölkerung bei vor 

drohenden oder sich ausbrei-

tenden größeren Notfällen 

oder Katastrophen warnen 

zu können, kommt ab Okto-

ber 2024 das neue Bevölker-

ungswarnsystem AT-Alert 

zum Einsatz. Eine Testphase 

startet mit 9.9.2024.  

 

  Was ist AT-Alert?  

   AT-Alert ist ein Warnsys-

tem, das zusätzlich zu den 

Sirenenwarnungen zum Ein-

satz kommt. Ziel ist, dass 

seitens der Behörden mög-

lichst viele Menschen über 

Meldungen an die Mobiltele-

fone direkt erreicht und ge-

warnt werden können.  

 

  Wer kann AT-Alert-

Meldungen veranlassen?  

   Sowohl das Bundesministe-

rium für Inneres als auch die 

Landeswarnzentralen aller 

Bundesländer (im Burgen-

land: LSZ - Landessicherheits-

zentrale Burgenland) können 

Meldungen auslösen.  

   Die Meldungen können je 

nach Anlassfall regional oder 

bundesweit ausgesendet 

werden, so dass jene Perso-

nen, die sich im betroffenen 

Gebiet befinden, gewarnt 

werden.  

 

  Wovor wird gewarnt?  

   Gewarnt wird vor dringli-

chen Gefahren, bspw.  

ʵ (lebens-)bedrohlichen Na-

turgefahren (wie schwere 

Unwetter, extreme Hoch-

wassergefahr, extreme 

Waldbrandgefahr,é),  

ʵ (lebens-)bedrohlichen tech-

nischen Gefahren (wie Un-

fälle mit radioaktiven, biolo-

gischen oder chemischen 

Stoffen)  

ʵ (lebens-)bedrohliche polizei-

liche Situationen  

 Es gibt dabei grundsätzlich 

verschiedene Warnstufen 

(Notfallalarm, extreme Ge-

fahr, erhebliche Gefahr, Ge-

fahreninformation, abgängi-

ge Personen, Test- und 

Übungswarnungen).  

 

  Was muss ich tun, um 

die Warnmeldungen zu erhal-

ten?  

   Standardmäßig ist der 

Empfang der Warnmeldun-

gen in den Mobiltelefonen 

eingeschaltet.  

   Die höchste Warnstufe 

(Notfallalarm) ist automa-

tisch auf jedem Handy freige-

schaltet und kann nicht de-

aktiviert werden. Ein Not-

fallalarm äußert sich immer 

mittels lautem Ton am Han-

dy, auch wenn das Handy 

stumm oder leise geschaltet 

ist.  

   Die anderen Warnstufen 

können individuell aktiviert/

deaktiviert werden. Dies er-

folgt am Mobiltelefon im Me-

nü Einstellungen (Android: 

ăSicherheit und Notfall ð Not-

fallwarnungenò, Apple/i-

Phone ăMitteilungenò)  

 

  Wie soll ich mich verhal-

ten, wenn ich eine Warnmel-

dung erhalten?  

   Je nach Anlassfall wird mit 

der Meldung auch eine Ver-

haltensempfehlung ausge-

schickt. Beachten Sie nach 

Erhalt die Informationen des 

Österreichischen Rundfunks 

(Radio, TV, Internet).  

 

   AT-Alert soll zu einer mög-

lichst flächendeckenden 

Warnung der Bevölkerung in 

Notsituationen beitragen. Die 

gewohnten Sirenenwarnun-

gen bleiben ebenfalls auf-

recht.  

Schützen Sie aber auch mit 

persönlichen Vorsorgemaß-

nahmen vor Not- und Kata-

strophensituationen. Bera-

tung und Information dazu 

erhalten Sie beim Bevölke-

rungsschutz Burgenland.  

 
   Nähere Infos zu AT-Alert finden 

Sie auf der Homepage des BMI 

(www.bmi.gv.at/204/at-alert) so-

wie auf der Homepage des Landes 

Burgenland (www.burgenland.at/

service/medienservice/aktuelle-

meldungen/detail/at -alert-

probephase-fuer-oesterreichs-

neues-bevoelkerungswarnsystem  

oder www.burgenland.at/themen/

sicherheit/sicherheitsstrategie/

#c29304).  

BB 
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Unwetterserie im Bezirk 

Oberwart und Einsätze 

in Lutzmannsburg 

 
   Am 09.06.2024 wurde der 

Bezirk Oberwart von einer 

schweren Unwetterserie 

heimgesucht, die umfangrei-

che Einsätze der Feuerwehr 

erforderte. Der technische 

Katastrophen-Zug des Bezir-

kes Oberpullendorf wurde 

aktiviert, um der Bevölker-

ung im Südburgenland zu 

helfen.  

 

Einsatz in Unterschützen 

 

   Bereits in den frühen Mor-

genstunden rückte die Feu-

erwehr Lutzmannsburg mit 

dem Rüstlöschfahrzeug 

3000 und sieben Mann Be-

satzung nach Unterschützen 

aus. Gemeinsam mit dem 

KHD-Zug Oberpullendorf, be-

stehend aus zahlreichen 

Wehren des Bezirkes, unter-

stützten sie die Anwohner 

bei den notwendigen Pump-

arbeiten und dem Entfernen 

von Schlammmassen in den 

Kellerbereichen der Einfami-

lienhäuser. Diese Maßnah-

men waren essenziell, um 

größere Schäden an den Ge-

bäuden zu verhindern und 

die Sicherheit der Bewohner 

zu gewährleisten. 

 

   Den Lutzmannsburger Ka-

meraden wurden drei Ein-

satzadressen zugewiesen, 

die bis zum Abend abgear-

beitet wurden.  

Einsatz im Thermengebiet 

Lutzmannsburg 

 

   Parallel zu den Einsätzen 

in Unterschützen war auch 

das Thermengebiet in Lutz-

mannsburg stark vom Un-

wetter betroffen. Der unterir-

dische Verbindungsgang zwi-

schen der Therme und den 

Hotels stand unter Wasser.    

Die Feuerwehr Lutzmanns-

burg rückte mit dem Klein-

löschfahrzeug und einem 

Anhänger aus, um diese Her-

ausforderung zu meistern. 

Weitere sieben Einsatzkräfte 

waren damit beschäftigt, das 

Wasser aus dem Verbind-

ungsgang zu pumpen und 

Folgeschäden zu verhindern. 

 

Erneute Alarmierung am 

10.06.2024  

 

   Am folgenden Tag, dem 

10.06.2024, wurde die Feu-

erwehr Lutzmannsburg er-

neut in das Thermengebiet 

gerufen. Dieses Mal war der 

Parkplatz des Hotel Kurz 

stark überflutet und das 

Wasser drohte in den Keller-

bereich des Hotels einzudrin-

gen. Die Feuerwehr setzte 

alles daran, dies zu verhin-

dern und weitere Schäden 

am Hotel zu minimieren. 

Fazit 

   Dank des schnellen und 

koordinierten Einsatzes im 

gesamten Burgenland konn-

te den Betroffenen ein wenig 

geholfen werden. 


